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Sehr geehrte Frau Kremer,

ich bitte Sie zunächst einmaldie verspätete Beantlvortung lhres Schreibens zu

entschuldigen. Das von lhnen erwähnte Fax vom 22.04 2005 war hier nicht auffindbar'

Zur Beantwortung lhrer Fragen füge ich in Kopie die ',Handlungsempfehlungen für den
umgang mit aufglfundenen Vögeln an den Küsten schleswig-Holsteins" (veröffentlicht in

SEiVO-GE! 1998, Band 19, Heft 1, S.29) und die ,,Richtlinien für die Genehmigung von

Tiergehegen zur Rehabilitation verölter Seevögelgem. S 27 LNatSchG vom l Februar
2001" bei.

Das Nationalparkamt fÜhrt in jedem Jahr in Zusammenarbeit mit dem Veterinäramt des
Kreises Nordfriesland Schulungen durch, durch die die zivildienstleistenden der
betreuenden Verbände in die Lage versetzt werden, den Zustand der verölten Vögel zu

beurteilen und diese ggf. tierschutzgerecht zu töten

l\.4it freundlichen Grüßen

V::2-tor- /7-.<
A. Schwarz-Kaack

Anlagen 'l
öt-" rg.oaua" Mercatorst raße 3 24106Kiet  lLe i tungsbereich.Abietungen:  2. f .1-4.5,61T€refax0431 9aa-7239

Dieis t ;ebäude Düslernbrooker Weg 104,  24105 Kle IAbte i lungen:zT1,zT2und4 - -Telefax 
0431 988-5172

D enstoebaude Adolr westo hal slraße 4. 24143 Kiel Abte wg: z T 3 l Telefax 0431 s88_5246

Telelon O43l 988 O poststele@mlur landsh de
sw tandesegjeru.g schteswrg-h;ste i de E-Ma t Adressen: Ke n Zugang fürelektronisch sign ene oder veßcnhjsselte Dokumenls



SEEVöGEL, Zeitsch.ift veein Jordsand HaDburg 1998 / Band rg Heft r 29

Handlungsempfehlung für den Umgang mit
Vögeln an den Küsten Schleswig-Holsteins

aufgefundenen
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